
laßte die NEWAG zu neuen R entab ilitä tsberechnungen hinsichtlich des P ro jek tes Tor- 
mäuer.

Was lange Zeit geradezu als aussichtslos schien, geschah: T rotz kostspieliger V or
arbeiten  ließ man den unseligen Plan schließlich doch fallen. Die unm ittelbar betroffenen 
Gemeinden Gaming, St. A nton a. d. J. und Puchenstuben erkannten  nun ebenfalls den 
V orteil der neuen Lage und schlossen sich zu einer Interessengem einschaft zusammen. 
Gemeinsam m it dem N atu rschu tzrefera t der niederösterreichischen Landesregierung 
un te r Leitung von H ofrat Dr. M achura w erden schon die V orarbeiten  zur E rrichtung 
eines „N aturparkes Ö tscherland“ getroffen. Es kam auch den Bewohnern dieses Gebietes 
zum Bewußtsein, daß die E rhaltung  der Torm äuer ihnen noch viel größeren w irtschaft
lichen V orteil bringen kann als ein in so vieler Beziehung fragw ürdiger K raftw erksbau. 
In den letzten  Jah ren  stiegen die Besucherzahlen im gefährdet gewesenen Bereich 
bereits sprunghaft an —  die Pressefehden bew irkten  hier eine ind irek te  W erbung. Mit 
V erbesserung der W egeanlagen wird diese erfreuliche A ufw ärtsentw icklung sich noch 
spürbar steigern. Das Land N iederösterreich , das B undesm inisterium  für H andel, Ge
w erbe und Industrie  und auch die Landesgruppe N iederösterreich  des ÖNB haben bisher 
rund 250,000 S zur Verfügung gestellt, und ebensoviel ist noch bis 1970, dem E uropäi
schen N aturschutzjahr, zu erw arten.

Viele W unden, welche diesem Gebiet vor allem durch häßliche Straßenanlagen 
bereits geschlagen w urden, sind leider kaum  m ehr zu heilen. Das K ernstück aber, die 
Torm äuer, bleiben doch allen erhalten! D er N aturschutz darf m it Stolz diese E ntschei
dung als sein V erdienst ansprechen. Denn nur durch seine entschiedenen und aus
dauernden Bem ühungen w urde die Baubewilligung der Landesregierung hinausgezögert 
und dam it die M öglichkeit zum endlichen Sieg der V ernunft geschaffen. Dieser Kam pf 
möge aber auch allen Pessim isten un ter den N aturschutzanhängern  als M usterbeispiel 
dafür dienen, daß mit Entschlossenheit, Ü berzeugungskraft und Zähigkeit sowie m it 
guter Organisation und T aktik  auch scheinbar Unmögliches zuletzt dennoch erreich t 
w erden kann. F reilich war es kein leichtes Spiel: Eine stattliche Anzahl von M it
stre ite rn  hat ohne Zögern Tage und N ächte geopfert sowie Geist, K ra ft und finanzielle 
M ittel großherzig zur V erfügung gestellt. Es darf allen M itarbeitern  eine freudige 
Genugtuung sein, daß der E insatz eines jeden einzelnen —  und sei es auch nur seine 
U nterschrift gewesen —  zum glücklichen Enderfolg beigetragen hat.

* Man verg le ich e h iezu  die von P rof. Dr. L. M achura verfaß te  M ahnschrift „R ette t d ie T or
m äuer“ , die in 10.000 E xem plaren  u. a. an zuständige P ersön lich k eiten  von L andesverw altung, 
P o litik  und Ö ffen tlich keit versandt w orden ist (siehe „N atur und L and“, Jg. 1965, p. 31— 42).

B erichtigungen

In H eft  5 /1968 findet sich auf S. 216 eine  
M eldung des Ö N B -P ressed ienstes, d erzufolge  
eine R eihe neuer N atu rsch u tzgeb iete  in Ober
österreich  beantragt w orden ist. D azu ersucht 
uns der L andesbeauftragte für N aturschutz in

O berösterreich, Dr. G erald M ayer, um die F e st
stellung, daß bis 17. D ezem ber 1968 bei der 
ob erösterreich ischen  N aturschutzbehörde noch  
kein derartiger A ntrag eingebracht w orden war. 

★

In H eft 4 /1968 w urde in der den A bschluß  
des A u fsatzes „Ü ber die B edeutung und das 
W esen n atu rw issensch aftlich er Schausam m lun
gen“ b ildenden K lopstock-O de eine Z eile v er
setzt. W ir b itten  um E ntschuld igung.

D ie S ch riftle itu n g
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